
fischer Highbond-Ankerstange FHB II-AL verzinkt - M
10 x 95/10
Art-Nr.: FischFHB1095/10 / GTIN: 4006209969076 / Marke: Fischer

fischer Highbond-Anker FHB II-A L*
Werkstoff: Stahl 8.8, galvanisch verzinkt
*L = große Verankerungstiefe mit max. Lastwerten
zur Verwendung mit Injektionsmörtel FIS HB
Mörtelpatronen FHB II-P und FHB II-PF
RoHS-konform: ja

Höchstleistung in gerissenem Beton für maximale Zuglasten

 

Produktinformation

10,5823 EUR
inkl. 19% USt. zzgl. 7,9000 EUR GLS-Versand

Staffelpreise

Ab 10 8,2308 EUR - Sie sparen 2,3515 EUR

Lieferung Fr. 02. Okt. - Mo. 05. Okt. 2026
7 auf Lager

https://www.dunken.de/manufacturer/fischer.html


Highbond-Ankerstange FHB II-A L Die fischer Highbond-Ankerstange FHB II-A L ist eine
Systemkomponente des fischer Highbond-Systems FHB II. Der kraftkontrolliert spreizende Verbundanker ist ideal für Befestigungen von höchsten Lasten in
gerissenem und ungerissenem Beton. Mit dem FHB II werden beispielsweise Fassadenunterkonstruktionen, Siloanlagen und schwere Stahlkonstruktionen
sicher befestigt. Die konische Ankerstange kann mit Zulassung wahlweise mit dem Highbond-Spezialmörtel FIS HB oder, den Reaktionspatronen FHB II-P
und FHB II-PF HIGH SPEED gesetzt werden. Die große Verankerungstiefe der Ankerstange ermöglicht maximale Lastwerte. Dadurch werden weniger

Befestigungspunkte und kleinere Ankerplatten erforderlich. Vorteile
Aufgrund der großen Verankerungstiefe der

Ankerstange FHB II-A L erreicht das System

maximale Lastwerte. Somit werden weniger

Befestigungspunkte und kleinere Ankerplatten

erforderlich.

Die Konengeometrie der Ankerstangen FHB II-A L

ist speziell optimiert für hohe Zuglastwerte. Dadurch

wird höchste Leistungsfähigkeit in gerissenem

Beton erzielt.

Die Ankerstange FHB II-A L ist sowohl für die

Verwendung mit Patrone als auch mit

Injektionsmörtel zugelassen. Das garantiert

maximale Flexibilität in der Anwendung.

Die Bohrlochreinigung kann entfallen, wenn die

Ankerstange FHB II-A L in Kombination mit der

Patrone FHB II-P/-PF verarbeitet wird. Das spart

wertvolle Montagezeit.

Bei Verwendung von FHB II-A L in Verbindung mit

dem Injektionsmörtel FIS HB ist die

Durchsteckmontage mittels Ringspaltverfüllung

ohne weitere Hilfsmittel möglich.
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